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(54)  Verriegelungseinrichtung  für  Sicherungseinsätze  in  einem  Trennschalter 

(57)  Beschrieben  wird  eine  Einrichtung  zum  lösba- 
ren  Verriegeln  von  Sicherungseinsätzen  in  einem  NH- 
Sicherungslasttrennschalter  mit  einem  Schaltergestell 
und  einem  bezüglich  diesem  bewegbaren  Deckel.  In 
dem  Deckel  sind  die  Sicherungseinsätze  quer  zu  ihrer 
Längsrichtung  (11)  nebeneinander  angeordnet,  durch 
wenigstens  eine  Phasentrennwand  (23,  24)  voneinan- 
der  getrennt  und  mittels  ihrer  Grifflaschen  von  Aufhän- 
geteilen  (4)  gehalten.  Jeweils  ein  federnd  vorge- 
spannter  Riegel  (15)  ist  mit  der  jeweiligen  Griff  lasche  in 
Verriegelungseingriff  bringbar. 

Um  die  Entnahme  der  Sicherungseinsätze  zu  ver- 
einfachen  und  ohne  Berührung  durch  Personal  jederzeit 
zu  ermöglichen,  ist  erfindungsgemäß  vorgesehen,  daß 
wenigstens  zwei  Riegel  (15)  an  einem  gemeinsamen 
Schieber  (14)  angebracht  sind,  der  in  Querrichtung  (12) 
quer  zur  Längsrichtung  (1  1)  der  im  Trennschalter  ange- 
ordneten  Sicherungseinsätze  entgegen  der  Vorspann- 
kraft  einer  Feder  (16)  verschiebbar  ist  und  dabei  die 
Riegel  (15)  von  den  Grifflaschen  außer  Verriegelungs- 
eingriff  bringt  und  der  (14)  sich  unter  Bildung  einer 
Taste  (21)  durch  eine  Seitenwand  (20)  des  Deckels 
erstreckt. 
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